
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  und dem WWFF

M i t  S p e i s i n g - T e i l !
A u f l a g e :  2 1 . 5 0 0

Liesing Online wurde neu gestaltet. Schauen Sie auf www.liesing.at und
bestimmen Sie mit, welche Rubriken man noch ergänzen sollte. Im Forum haben Sie die
Möglichkeit Bezirksvorsteher Manfred Wurm Fragen zu stellen. Registrierte Mitglieder
können im Terminkalender selbst Termine eintragen.

Unseren Fragebogen hat diesmal
Friseurmeister Christian David ausgefüllt. Geßlgasse 19, 1230
Wien, Tel. (01) 889 16 41, Di.-Fr. 8.00-17.30 Uhr, Sa. 7.30-
12.00 Uhr.

Bezirksvorsteher-Stv. Ernst Paleta konnte die Liesinger Polizei als Partner für diese Initiative gewinnen

ProNachbar bald
auch bei uns! Seite 2

Florian Netsch

In Kürze

Zur Wirschaftskrise gibt es
geteilte Meinungen. Die einen
sagen, dass man sich jetzt in
Bescheidenheit üben sollte und
vor allem mit dem mühsam
Ersparten vorsichtig umgehen
muss, die anderen meinen, dass
man gerade jetzt Geld ausgeben
und investieren sollte, um die
Wirtschaft wieder anzukurbeln.
Falls Sie auch zu denjenigen
gehören, die ihr Geld jetzt in
Gold angelegt haben und sich
daran freuen, wie sicher es ir-
gendwo im Safe liegt, werden Sie
keinen Gedanken daran ver-
schwenden, dass ein subjektives
Sicherheitsgefühl zwar etwas
Schönes ist, aber das selbst
erwirtschaftete Geld eigentlich zu
Lebzeiten ausgegeben werden
sollte, weil man sich ja bekannt-
lich nichts mitnehmen kann,
wenn man stirbt.
Oft nicht ganz ohne Schaden-
freude sehen die “Sicherheits-
menschen” wie die “Risiko-
menschen” mit Investitionen
Schiffbruch erleiden und viel

Geld verlieren: ”Hätten sie doch
nicht, dann hätten sie noch...”
Wer hat nun Recht?
Ohne Frage ist es günstig, wenn
es in einem Wirtschaftssystem
beide Gruppen gibt. Ohne Frage
ist es aber auch so, dass eher die
“Risikomenschen” den Motor des
Wirtschaftssystems bilden. 
Ich finde es gut, dass unsere
Banken viel in den Aufbau des
Wirtschaftssystems im Osten
investiert haben und ich bin auch
überzeugt, dass man dort die
Krise gut überstehen wird und
dass es dann gerade unsere
Banken gewesen sein werden, die
den Menschen im Osten Selbst-
vertrauen und Zuversicht ge-
schenkt haben.
Ich bin auch überzeugt davon,
dass jetzt alle Menschen in Öster-
reich, die es sich leisten können,
Geld ausgeben sollten, wenn sie
sich damit lang gehegte Wünsche
erfüllen können. Natürlich sollte
man auch gerade in die Nahver-
sorgung investieren, wenn man
sie erhalten will und nicht in
einem Ort leben möchte, wo es
keine Geschäfte mehr gibt.
Wer in der Erfüllung eines
Sicherheisbedürfnisses Lebens-
freude gewinnt, wird nicht zu
überzeugen sein, wer auch im
Konsumieren Lebensfreude
gewinnt, vielleicht schon...

Computerkurse für absolute Anfänger
Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs-
und Trainingsmöglichkeiten durch
den Computer!

Der nächste Kurs beginnt am 13.3.
Weitere Termine sind der 20.3.,
27.3., 3.4. und 17.4. An diesen fünf
Terminen, jeweils Freitag von 16-
17.40 Uhr, lernen Sie, wie man im
Internet surft und E-Mails ver-
schickt, wie man Bilder und Texte
aus dem Internet herunterlädt und
weiter bearbeitet und wie man

Dateien in Ordnern abspeichert.

Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Wir be-
ginnen also mit den Grundlagen.

Für die fünf Termine zahlen Sie
insgesamt 150 Euro.

Falls Sie Interesse haben, rufen
Sie  an (Tel. 0699 19 23 59 75)
oder schicken Sie eine E-Mail an
n-netsch@gmx.at, falls Sie jeman-
dem den Kurs schenken wollen.

Fröhliche Osterhasen verteilen Ostereier an alle KundInnen und verbreiten
positive Stimmung. Ostern ist wohl der beste Zeitpunkt, dass sowohl

Geschäftsleute als auch KundInnen optimistisch in die Zukunft blicken und
die Herausforderung annehmen.

Tina Safranek
Verkauf von Auslagen- bzw. Dekorationsteilen

vom 9.-13. März, täglich 10-13.30 Uhr

10 Jahre 
H a u s b e t r e u u n g  S a f r a n e k in  Mauer  

F r ü h j a h s p u t z  i m  G a r t e n  z u  G e b u r t s t a g s p r e i s e n !

23, Maurer Lange Gasse 76, Tel. 889 44 89 
0676 / 312 59 89

Nach einem erfolgreichen 5. Winterzauber 2008 starten die Geschäfts-
leute von Mauer wieder voller Elan in das Jahr 2009. Mit kleinen
Aufmerksamkeiten, Aktionen und Events wird auch heuer wieder das
Einkaufen in Mauer für unsere Kunden attraktiv.
Als kleiner Valentinsgruß erfreuten die Schokoherzen, die im
Einkaufsgebiet Mauer verteilt wurden, alle Kunden, die an diesem Tag
der Kälte trotzten.
Auf diese Aktionen können Sie sich bis zum Sommer freuen:
Die allseits beliebten Osterhasen verteilen am Karsamstag wieder
Ostereier in Mauer.
Zum Muttertag gibt es für alle Kundinnen eine kleine Überraschung.
Am 5. Juni wird wieder die "Lange Einkaufsnacht in Mauer" veran-
staltet und auch da halten die Geschäftsleute eine Überraschung für Sie
bereit. Die Geschäftsleute von Mauer freuen sich auf Ihren Besuch!

Pläne des Maurer
Geschäftsleutevereins
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Lassen Sie Altes restaurieren...Fa. PfaffenbichlerTel. 889 38 83

Die Bauchspeicheldrüse
- sensibles Organ mit
wichtigen Aufgaben

Der exokrine Teil der  Bauch-
speicheldrüse - oder Pankreas-
produziert Verdauungsenzyme
zum Abbau aller wichtigen
Nahrungsbestandteile und ist
somit eines der wichtigsten
Organe des Verdauungstraktes.
Der endokrine, also hormonpro-
duzierdende Anteil der Bauch-
speicheldrüse, der unter ande-
rem auch für Diabetes verant-
wortlich ist, wurde bereits zu
einem früheren Zeitpunkt erör-
tert.

Weit öfter, als bisher vermutet,
kommt es bei Hund und Katze
zur Entzündung der Bauch-
speicheldrüse, zur Pankreati-
tis. Die Ursache ist eine Selbst-
verdauung der Drüse, die durch
ihre eigenen Enzyme angegrif-
fen wird. Der Grund dafür
bleibt oft ungeklärt, Risiko-
faktoren können aber fettreiche
Mahlzeiten, Traumen (Ver-
kehrsunfall, chirurgische Ein-
griffe) oder Medikamente sein.

Neben der eindeutigen Sympto-
matik, die Erbrechen, starke
Bauchschmerzen und Schwäche
umfassen, ist das Hinterhältige
an der Pankreatitis ist die
Tatsache, dass sie sich hinter
milden, unspezifischen Symp-

tomen verstecken kann und auch
bei routinemäßigen Labor-
checks nicht entdeckt wird. Es
kommt zu  Austrocknung,
Durchfall, selten zu Fieber. Bei
der Katze sind die Symptome
noch unspezifischer; meist sind
die Tiere nur müde und leicht
abgemagert. Die Behandlung
zielt darauf ab, die Symptome
zu lindern und eine Be-
schwerdefreiheit zu erreichen. 

Eine weitere Erkrankung des
Pankreas ist die Exokrine
Pankreasinsuffizienz, ein Syn-
drom, das durch die unzurei-
chende Synthese und Sekretion
von Verdauungsenzymen ausge-
löst wird. Besonders häufig
kommt diese Erkrankung beim
Deutschen Schäferhund vor.
Betroffene Tiere fressen viel,
magern trotzdem ab, haben
voluminösen hellen Kot, manch-
mal auch Durchfall. Durch
Fütterung eines Enzymersatzes
kann den erkrankten Tieren
leicht geholfen werden. Roh-
faserarme Fütterung ( spezielles
Diätfutter) unterstützt die The-
rapie und ermöglicht ein weitge-
hendst beschwerdefreies Leben. 

Der Bauchspeicheldrüsenkrebs
- Pankreaskarzinom - kommt
beim Tier Gott sei Dank weit
seltener vor als beim Menschen.

Kompe tenz  
rund  ums  T ier

Tierärztliche Ordinationsgemeinschaft Mauer
Mag. Daniela Kopp

Dr. Hans Peter Tschapka
1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57
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?Gasgeräte-Wartung
?Reparaturen aller Art
? Sanitärinstallationen
?Heizungstechnik
?Alternativenergie
?Komplettbäder

23, Breitenfurterstr. 331    ??01/869 23 81-0 
Fax DW 22           E-Mail mueck@mueck.or.at

PELLETSHEIZUNGEN
ALLES AUS EINER HAND

ProNachbar.at bald auch bei uns!
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Werbeeinschaltungen. Druck: Berger, Horn. Offenlegung gem. § 25
Mediengesetz: Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer der Mauer Zeitung.
Grundlegende Richtung: Information über Mauer und Umgebung sowie
Informationen über Aktivitäten der Maurer Geschäftsleute und der
Geschäftsleute der Umgebung. 

Es ist bald zwei Jahre her, dass
durch die Initiative Karl
Brunnbauers in Speising die
Aktion proNACHBAR entstand.
Eine Gruppe engagierter Men-
schen ist in Speising in enger
Zusammenarbeit mit der zustän-
digen örtlichen Polizeiinspektion
für mehr Sicherheit tätig. Herr
Brunnbauer bemüht sich aber
auch emsig darum, seine Idee
über das Gebiet von Speising hin-
aus zu propagieren. So kam er
auch mit Bezirksvorsteher-Stv.

Ernst Paleta in Kontakt und konn-
te ihn schnell von seiner Idee
überzeugen. Auch der Stadt-
kommandant von Liesing, Herr
Oberst Weidinger, sagte seine
Unterstützung zu! Und die
Bereitschaft der örtlichen Polizei
zur Zusammenarbeit ist eine der
Grundvoraussetzungen, dass
proNACHBAR.at funktioniert.
Die organisatorischen Vorberei-
tungen für den Aufbau von
proNACHBAR.at in Mauer sind
in vollem Gang.

C
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Wir informieren Sie gerne!

Mit Raiffeisen Aktiv nach Jordanien
Auf den Spuren von Lawrence von Arabien

Schon eine alte Volksweisheit besagt: Reisen bildet und öffnet das Tor zur Welt. Dieser Idee folgend,
haben Raiffeisen Reisen und Ihre Raiffeisen BeraterBank in Wien speziell für Sie eine außergewöhnliche
Jordanienreise zusammengestellt, die auf den Spuren von Lawrence von Arabien wandelt.
Der Flug mit Lauda Air führt nach Aqaba. Auf dem Programm der Rundreise stehen unter anderem die
jordanische Hauptstadt Amman, Petra, die Königsstraße, Wadi Rum und ein Besuch am Toten Meer.
An der Reiseroute liegt auch der legendäre Berg Bebo, von dem aus Moses zum erstenmal das Gelobte
Land gesehen haben soll. Weiters stehen ein kurzer Ritt auf einem Pferd oder einem Esel, eine zweistün-
dige Fahrt mit dem Jeep durch ein Wüstental und ein traditionelles Barbecue auf dem Reiseprogramm.
Sie haben Interesse an Jordanien und wollen dieses faszinierende Land mit uns bereisen? Verschaffen Sie
sich einen detaillierten Überblick an einem der Informationsabende oder in Ihrem Beratungsbüro Mauer!

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

Manfred Horer
Tel.: 05 1700 61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Manfred Horer

1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

EREINBACHER daseis sucht
für Mauer und

Perchtoldsdorf Teilzeit- und
Vollzeitmitarbeiter!

Interessenten/innen melden
sich telefonisch

(01/8893498) oder per
Mail: reinbacher@daseis.at

Radio Wien in Mauer 5 Jahre lokale Agenda
Mchael König von Radio Wien
war am Freitag, den 27.2. am
Vormittag in Mauer und inter-
viewte Unternehmer. Am Nach-
mittag wurden diese Interviews
dann gesendet. Eine tolle
Imagewerbung für die Maurer
Geschäftsleute!

Zahlreiche Projekte für eine
nachhaltige Entwicklung konn-
ten im Rahmen der Lokalen
Agenda 21 durch die Initiative
engagierter Menschen in den
vergangenen 5 Jahren umgesetzt
werden. Dieser großartige Ein-
satz wurde gebührend gefeiert. 

Salon C. David
Geßlgasse 19, 1230 Wien   
Tel. (01) 889 16 41
Di.-Fr. 8.00-17.30 Uhr , Sa. 7.30-12.00 Uhr

“Manchmal muss sich
etwas ändern,
damit alles beim Alten
bleibt!”

Ihr Friseur in Mauer
berät Sie gerne!
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Es zählt zu den schönen Er-
lebnissen  einer Kolumnenschrei-
berin, wenn man erfährt, dass
einige Maurer  es doch tatsächlich
unternommen haben, das eine oder
andere von mir angeführte Klein-
denkmal   zu  suchen. Solche Rück-
meldungen machen  Freude.
Diesmal  möchte ich mich nur
einem Denkmal widmen: der
Mariensäule  Ecke Franz Graß-
lergasse / Ruzickagasse. Sie fällt
nicht auf, steht - man möchte
sagen - fast beschützt von den
umgebenden Baumkronen, im
Sommer von Blumen umgeben,
niedrig umzäunt  auf Privatgrund.
Was hat es für eine Bewandtnis
mit ihr?
Wir sehen  eine typische Dar-
stellung einer Maria Imma-
culata. Zu ihrem Fuß  liegt
gewunden eine Schlange. Maria
zeigt ihr offenes Haar,  hat ihre
Arme vorne auf der Brust gefaltet
und  steht auf  der  halben
Weltkugel, auf der sich die
Schlange windet. Maria erscheint
somit als Siegerin  über die gesam-
te weltliche Sünde.
Wie kam es dazu? Frau Anna von
Malenitza, von 1839 - 1866
Mithausbesitzerin in Mauer,
Hauptstraße 8 (heute: En-
dresstraße 42 ) ließ   im Jahre 1859
auf der Ackerparzelle 64/4  zur
Erinnerung an ihren verstorbenen
Sohn Peter  eine Marienstatue
errichten (linke Sockelinschrift:
orate pro petro!). Die für deren
Erhaltung  ins Leben gerufene
Stiftung  wurde jedoch bereits im
19 Jht. durch Inflation wertlos.
Warum gerade eine Maria
Immaculata? …..Da sehen wir

wieder einmal wie fortschrittlich
und schnell man in unserem
Mauer war., denn erst fünf Jahre
zuvor, hatte Papst Pius  IX. das
Dogma der unbefleckten Em-
pfängnis (immaculata conceptio)
in der Bulle Ineffabilis Deus am 8.
Dezember  1854 verkündet! Sie
besagt, dass Maria  im Hinblick
auf die spätere Gottesmutterschaft
frei vom Makel der Urschuld emp-
fangen wurde.
Der Statue ist in den 150 Jahren
viel Unangenehmes widerfahren:
sie  wurde wiederholt zerstört - sei
es durch Schneesturm oder Bös-
willigkeit - doch immer wieder
von Wohltätern und mit Un-
terstützung der Maurer Bevöl-
kerung, z. B: Frau Theresia Zeller,
wieder  aufgestellt und hergerich-
tet. Lange Zeit führte an den
Bitttagen eine Montagsprozession
zu dieser Andachtsstätte.
Und nun ist es wieder einmal
soweit: derzeit ist "unsere"
Marienstatue in einem äußerst
desolaten Zustand  Ich sage "unse-
re", doch steht sie auf Privatgrund
einer Wohnhausanlage und eine
Restaurierung ist für deren
Eigentümer  nicht selbst finanzier-
bar. Es gibt Kostenschätzungen
um rund  neuntausend Euro ! 
Die Maurer Heimatrunde  betrach-
tet  diese Maria Immaculata als
Bestandteil unserer Ortsge-
schichte. Es liegen Spen-
denerlagscheine in Mauer Banken
und Geschäften auf. 
Wir danken im vorhinein für Ihre
Unterstützung, denn diese
Renovierung ist uns eine
Herzensangelegenheit! ...und:
schaun Sie doch einmal hin!

B E R I C H T

von Christl AYAD

Wer hilft mit?

Maurer Heimatrunde

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

KFZ-Technik Kornberger
Reparatur aller Marken
0664-52 58 756

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

§57a Überprüfung (Pickerl) für Auto und 2-Rad.
Kostenloses Hol- und Bringservice I
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Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

Nützen Sie eine ausführliche
Produktberatung um eine für Sie
maßgeschneiderte Lösung zur
Sicherung Ihres Eigenheims zu fin-
den.

Ausgereifte Funktechnik ist heute
kostengünstig erhältlich, der
Einbau erfolgt ohne Stemmarbeiten
und ist innerhalb eines Tages erle-
digt.

Selbstverständlich bieten wir eine
kostenlose Beratung vor Ort!

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

FO

Fußpflegerin Leopoldine feiert!

Aus diesem Grund veranstaltet
Leopoldine einen Tag der offenen
Tür in ihrer LichterWerkStatt St.
Stephan: Am Samstag, 7. März
2009, ab 11 Uhr, in der
Halterzeile 29 in Mannersdorf in
Niederösterreich am Fuße des
Leithagebirges.
Seit vielen Jahrhunderten wurde
aus dem Leithaberg Stein abge-
baut um historische Bauten in
Wien zu errichten. Das bekannte-
ste Bauwerk ist der Dom zu St.
Stephan.
Leopoldine hilft seit über einem
Jahrzehnt mit, dieses Erbe der
Vorfahren für die Nachwelt zu
erhalten. 
Sie fertigt mit ehrenamtlichen
Helfern in Ihrer LichterWerkStatt
St. Stephan Osterkerzen und bie-
tet diese zum Verkauf an.
Wertvolle Objekte im Dom konn-
ten dadurch bereits restauriert
werden.
Aus der ehrenamtlichen Tätigkeit
und Interessengemeinschaft wur-
de vor über einem Jahr der
gemeinnützige Verein "Lichter-
WerkStatt St. Stephan", der es
sich zur Aufgabe gemacht hat,
nicht nur den Dom, sondern auch
Menschen in Notsituationen in
Österreich zu unterstützen.

Programm: 
-Besichtigung des Zementwerks
Lafarge Perlmooser
-Segnung der neuen
Räumlichkeiten der "Lichter-
WerkStatt" durch Christoph
Kardinal Schönborn
-Spatenstich zur Errichtung
eines Denkmals und des
"Stephan´s Platzl's" vor der
LichterWerkStatt in
Mannersdorf.
-Verkaufsbeginn der Osterker-
zen 2009
-Musikalische Darbietungen des
Musikvereins Mannersdorf am
Lgb.
-Kulinarische Schmankerln:
Erna´s Catering
u.v.m. (das ausführliche Pro-
gramm lesen Sie auf www.mau-
er.at).

Ein Autobus bringt Sie direkt
vom Maurer Hauptplatz nach
Mannersdorf und wieder zurück.
Abfahrt ist am Samstag, den
7.3.09, um 9 Uhr 30 vor
Leopoldines Fußpflege und
Meehr...
Ab sofort können Sie sich zu
dieser Fahrt unter 88 73 730 bei
Leopoldine anmelden.

25 Jahre Unternehmerin, 15 Jahre in Mauer, 10 Jahre am Maurer
Hauptplatz. In all den Jahren in Mauer wurde Leopoldine immer wie-
der gefragt, wo Mannersdorf, der Heimatort der Fußpflegerin, liegt.



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Den ersten Teil dieser Geschichte
finden Sie in Mauer Zeitung. Nov.
2008 oder auf mauer.at

Die Zeit des Krieges brachte auch
viel Schönes, wie eine neue
Liebe, welche für Selma ein, am
Pappelteich stationierter, deut-
scher Nachrichtenoffizier namens
Werner, aus Magdeburg, - für
Flora ein "Leipziger" Han-
delsreisender namens Siegfried
und für Gertrud ein Bob aus
Amerika war.

1940 stand wieder wunderbarer
Kindersegen ins Haus: Selmas
Töchterchen Helga wurde gebo-
ren! Danach kamen Günter 1942,

6  GESCHICHTE MAUER ZEITUNG
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Geschichte dieses Hauses

Brunnen, (welcher sich an der
Süd-/Ostseite des Hauses befand)
Wasser holen kommen! 

Es war ganz schön was los zu die-
ser Zeit!

Aber auch die Schattenseiten des
Krieges waren in diesen Tagen
präsent.

So trug es sich zu, dass das ganze
Haus von der Russischen
Besatzungsmacht, eingenommen
wurde, die Töchter des Hauses,

von liebeshungrigen Russen
gejagt wurden (doch sie hatten
Glück und entkamen) und die
ganze Familie ausziehen musste. 

Erst im Jahr 1950 bekam die
Familie, Dank eines hohen
Russischen Offiziers, das Haus
wieder zurück. Leider war es bis
auf den letzten Teppich und auch
das letzte Gemälde, leer geräumt.
Teller, Besteck, Kleidung und
einige wenige Bilder wurden spä-

Vier Töchter von Gustav und Berta Bitterlich um 1920, von links: Flora,
*1913, Lucie, *1910, Erika, *1912, Selma, *1913 und Gertrud, *1921,
war  noch nicht auf der Welt. Archiv Doris  Klacska

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
889 86 80, 26.2.-15.3.,tgl. 14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 888 13 54, -22.2.,  tgl. 11.30-
24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 888 73 80,  12.3.-2.4.,  Mo-Sa ab
14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 888 52 62,  14.3.-5.4., Mo-Fr ab
11.30, Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 888 51 72
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 889 28 48, 26.2.-12.3., Mo-Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29, 14.2.-19.12. tgl. 15.00 -
24.00 h, Sonntag Ruhetag
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37,
Tel. 888 71 61, -26.2., 2.4.-10.5., Mo- Fr

H E U R I G E N I N F O
ab 11.30 h, Sa, So, Fei  ab 10.00
SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 888 79 67,  Do,Fr. ab 16.00, Sa ab
15.00 h, So/Fei ab 11.00 h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 888 55 60, -8.3.,  Mo-Sa ab
14.00, So, Fei ab 11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 889 13 18, -22.2., 9.-25.3., tgl.
15.00 -24.00h, Mo Ruhetag (ausge-
nommen Feiertag) 

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, 14.2.-2.2., tgl. 9.00-
24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98,  7.3.-21.5.,  nur an Sa ab
15.00 h und So, Fei ab 14.00 h

Von links: Flora Rosch (geb.
Bitterlich) mit Großneffen Robert
Trinbacher, Helga  Linhardt (geb.
Bitterlich) und Dietmar Linhardt.

Fest in der Partyhütte im Garten.
Archiv Günter Rosch.

Uta 1944, Heinz 1945 und Vera
1947. Alle samt wurden in die-
sem Haus auf die Welt gebracht!
- Eine neue Generation war gebo-
ren! Und auch sie fanden großen
Spaß daran an der Gartentüre
Zwetschken, Marillen, Äpfel,
Birnen und Nüsse zu verkaufen.

Wenn in Mauer Wasserknappheit
herrschte, durften alle Nachbarn
aus unserem hauseigenen

Der Heurigenkalender 2009 liegt
bei Ihrem Heurigenwirt auf!
Siehe auch www.mauer.at

Doris Klacska
(geb. Linhardt),
die Urenekelin
Gustav Bitterl-
ichs, schrieb
die Geschichte
“ihres” Hauses
auf...

Anton-Krieger-Gasse 147   
A-1230  Wien-Mauer

S
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MAG. GEORG MAZANEK
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??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
?? Jahresabschluss
?? Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:
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ter bei den Nachbarn wieder
gefunden. Doch diese Tage ließen
die Familie lange Zeit nicht los.
Werner und Siegfried wurden
viele Jahre von Österreich und
damit von ihren Familien ge-
trennt und "die Mutter" Berta
Bitterlich, war von einem Russen
in die Gegend der Leber getreten
worden, litt viele Jahre an dieser
Verletzung und starb 1952 auch
an Leberkrebs.

Mit dem Tod der Mutter änderte
sich viel im Hause "Bitterlich".

Das Grundstück wurde, mit
Durchgang, in oberen - (Anton-
Krieger-Gasse 147) und unteren
Teil (Rudolf-Waisenhorn-Gasse
178) geteilt. So bekam die älteste
in Wien lebende Tochter Erika ein
eigenes Grundstück, die
Zwillinge Selma und Flora teilten
sich das Elternhaus (2. Stock

Selma, 1. Stock Flora) und die
jüngste Tochter Gertrud hatte
damals vom Vater, unweit (in der
Haymogasse / Ecke Lindauer-
gasse) ein eigenes Grundstück,
geschenkt bekommen, welches
sie allerdings verkaufen musste,
um mit ihrem Mann nach
Amerika gehen zu können.

Auch die Kriegsgeneration
wuchs heran, verliebte sich und
verließ nach und nach das Haus. 

Doch es blieb immer Zu-
fluchtsstätte,  zu der es jederzeit
ein Zurück gab!

Auch die Enkelkinder Ingrid,
Robert, Sandra, Doris und
Michael schliefen zwar immer
sehr gerne hier, da ihre "Oma-
Mauer" alles tat um sie zu ver-
wöhnen (Federballspiel, Fern-
sehen, Spaziergänge, Schnitzel
mit Riesibisi, aufgeschnittene

Gurke, "Oma-Mauer-Tee" und
Bratpfannenweise Popkorn von
Tante Flora), aber aufgewachsen
sind sie bereits wo anders. 

So streng Selma ihre eigenen 3
Kinder aufziehen musste, so ver-
wöhnt wurden die Enkelkinder!

Da auch schöne Zeiten vergehen,
starb Erika, Siegfried, Selma,
Flora und die letzten, die noch die
Stellung hielten waren Werner
und Tochter Uta. 

Mit Werners Tod im Jahr 2005,
zog auch Uta bald aus und das
Haus wurde leer.   

Günter reparierte noch jeden Tag
seine Oldtimer in der Garage,
sonst war der ganze Glanz alter
Zeiten, viel Zusammengehörig-
keitsgefühl, Familiensinn, eine
Menge große Feiern und viel
Kinderlachen einfach vergangen.

Ein neuer Besitzer!

Weil alle Familienmitglieder wo
anders wohnen und das Haus
weiter leer stünde, veranlasste
Uta den Verkauf unseres Hauses. 

Am 13. September 2006 verkauf-
ten wir unser geliebtes Haus, mit
oberem Teil des Grundstücks (ein
Stück des unteren ist noch in
Familienbesitz), schweren Her-
zens, aber! an unsere sehr netten
Nachbarn.

Die neuen Besitzer möchten alles
von Grund auf renovieren und,
was sehr schön ist, das Haus in
seinem Wesen so belassen wie es
gebaut wurde! 

Da die neue Hausherrin eine gro-
ße Leidenschaft für das Haus heg-
te, versuchte sie alles um das
Haus zu renovieren. Sehr viele
Bohrungen und Kostenvor-
anschläge besagten aber, dass es
zu unwirtschaftlich gewesen wäre
das Haus zu renovieren. Alle
Holzteile waren von der Sonne in
Mitleidenschaft gezogen und die
Bausubstanz, auf Grund fehlen-
der Unterkellerung zu feucht und
in einem schlechten Zustand. 
Unser Haus musste am
Hochzeitstag von Gustav & Berta
Bitterlich und Selma & Werner
Willebrandt, den 15. Oktober
2008 abgerissen werden, da die
Renovierung über 1.000.000,-
Euro ausgemacht hätte.

ENDE
Schicken auch Sie uns Ihre

Familiengeschichte!

Zeichnung der Vorderseite des Hauses. 
Archiv Doris  Klacska.

Ihr Notar - aus dem Leben nicht wegzudenken!

E

Opa und Uropa Werner Willebrandt
arbeitete bei verschiedenen Firmen

in Deutschland und Österreich als
Elektroschweißer. Bei Arbeiten im

Hause Bitterlich lernte er Selma
kennen und lieben. Sie heirateten

am 15. Okt. 1943.
Archiv Uta Trinbacher.
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Förderer der Weihnachtsbeleuchtung

Ab sofort können alle Kunden
vom Schuhhaus Mauer in der
Garage des Restaurant Brandauer
1 Stunde gratis Parken. So funk-
tionierts: Sie kaufen im Schuh-
haus Mauer ein, lassen Ihr
Parkticket an der Kassa abstem-
peln und erhalten € 1,50 in bar

Gratisparken für Kunden 
vom Schuhhaus Mauer

Neu in Mauer:
Frisör-Salon Sissi!
Frisörmeisterin Evelyne geht

nach 18 Jahren selbstständiger
Tätigkeit in Mauer in die wohl-
verdiente Pension und hat ihren
Salon in der Maurer Lange Gasse
67 übergeben.
Sie bedankt sich bei Ihren treuen
Kunden und hofft, dass die schö-
ne Silbertanne, die sie gemeinsam
mit ihrer Zwillingsschwester vor
einigen Jahren bei der 60er
Haltestelle M. Lange G. gepflanzt
hat, an sie erinnern wird. 
Ab 3.3. wird nun Frisörmeisterin
Sissi eine würdige Nachfolgerin
für Evelyne sein. Sie startet mit
tollen Eröffnungsangeboten: Nur
Schneiden kostet den ganzen
März für Er-Sie-Es nur 10 Euro!

refundiert. Damit zahlen Sie dann
in der Parkgarage Ihre Park-
gebühr. Vielleicht schließen Sie
Ihren Einkaufsbummel aber auch
noch im Restaurant Brandauer bei
einem Getränk oder Essen ab.
Zudem erwarten Sie im Schuh-
haus Mauer weitere Vorteile wie
Kundenkarten, ein individuelles
Markenangebot und die persönli-
che Note. Es zahlt sich eben aus,
Stammkunde im Schuhhaus
Mauer zu sein, oder aber zu wer-
den. Auf Ihren Besuch freut sich
das Team vom Schuhhaus Mauer,
Geßlgasse 19.

Flacher Bauch - straffe Haut
Die HYPOXI-Therapie ermög-
licht mit ihrer innovativen
Kombination aus Über- und
Unterdruckbehandlung und effek-
tivem Training eine gezielte und
nachhaltige Figurformung. So-
wohl Überdruck als auch Un-
terdruck sind bewährte Methoden
der Medizin und dienen der
Steigerung der Durchblutung,
dem Ausscheiden von Wasser-
ansammlungen und der Ent-
lastung von Giftstoffen. 

In der Kombination mit Training
ergibt sich ein vollkommen neues
Wirkungsspektrum, da durch die
Bewegung Giftstoffe und Fett
schneller abtransportiert und in
den Muskeln verbrannt werden. 

Damit lässt sich erstmals in der
Geschichte der Figurformung
Fett gezielt an den richtigen
Stellen abbauen. 

Für diese Zusammenlegung von
Therapie und Training wurde eine
einzigartige Geräteserie entwik-
kelt, die je nach individueller
Voraussetzung wahlweise den

richtigen Überdruck, Unterdruck
und Bewegung auf ausgewählte
Körperzonen einwirken lässt. Die
Wirkung ist schnell und langfri-
stig.
Aktion "junge Mütter":
Viele Frauen haben nach der
Schwangerschaft Probleme,
gewisse Pölsterchen und Streifen
wieder loszuwerden. Oft müssen
sie erkennen, dass selbst Sport
und Diäten nicht zum gewünsch-
ten Ergebnis führen. Deshalb will
HYPOXI gerade "jungen
Müttern" die Chance geben, sich
den intensiven Wunsch vom fla-
chen Bauch und der straffen Haut
zu erfüllen. Zielgruppe sind spe-
ziell Frauen mit Kindern bis zu 3
Jahren, da eine Therapie gegen
die Folgen der Schwangerschaft
in den ersten 3 Jahren nach der
Geburt am wirksamsten ist.
Darum bekommt jede "junge"
Mutter im Hypoxistudio Mauer
10% Motivationsrabatt - und das
im gesamten Jahr 2009!
Massage:
Auf Grund der hohen Nachfrage,
wird im Hypoxi Studio Mauer ab
sofort auch Massage angeboten.
Das Spektrum reicht von der klas-
sischen Massage, über
Fussreflexzonenmassage bis zur
Lymphdrainage.
Hypoxistudio Mauer:
Endresstrasse 110, 1230 Wien, 
01/88 60 74, www.hypoxistu-
dio.at

Der Maurer Winterzauber mit der
großartigen Weihnachtsbe-
leuchtung von Elektr Schön (vgl.
S. 9+12) war wieder das absolute
Highlight des Jahres. Obfrau
Susanna Schön sorgte mit Ihrem
Team für einen perfekten Ablauf!
Brigitte Kristof (Glasvisionen)
erstellte wieder den Mix der
Standln und musikalischen
Darbietungen. Ohne die
Unterstützung von Bezirks-
vorsteher Manfred Wurm gäbe es
in Mauer keine Weih-
nachtsbeleuchtung. Für die fach-
männische Installation sorgt
jedes Jahr die Firma Schön, Dr.
Barilits G. 2,  Tel. 01/889 32 66.
Die folgenden Firmen sorgen mit
ihrer Spende für den Erhalt der
Maurer Weihnachtsbeleuchtung,
damit deren Bestand für viele
Jahre gesichert bleibt:
Cafe Konditorei Möser OHG,
Notariat Mauer Dr. Thomas
Tschernutter
Papierwaren Jagsch
Professional Beauty
Management

Steuerberater Mag. G.
Mazanek,
Ernst Paleta GmbH.
"DAS EIS" Reinbacher OHG, 
Raiffeisenlandesbank NÖ.- Wien,
Wilmas Schönheitsoase,
Brandauer´s Bierhaus
Park Drogerie Schlesinger KG,
Ammaschell Schuhhandels GmbH
Willander GesmbH.,
GPX 
RE/MAX Living 
Elektro Stubits
Uhren + Juwelen Brunner
BWS
Fleischhauerei Binder
KFZ-Technik Kornberger
Volksbank Baden e.Gen.
Fa.Eisner
Optiker Augenblicke
Blumen Sykora
Bank Austria - Creditanstalt
Baumeister Gustav Heinz
Gartenbauverein Wien-Mauer
Weinbauverein Wien-Mauer
VHS-Mauer
Lionsclub St.Stefan
Jutta Gassner

Von links: Brigitte
Kristof, Glasvisionen,

Bezirksvorsteher
Manfred Wurm, Obfrau

Susanna Schön,
Obfrau Stellv. Helga

Schmidtschläger.

Färben mit Schnitt wird 58 Euro
kosten und Dauerwelle komplett
58 Euro. Ein komplettes Herren-
service kommt auf 23 Euro.

Frau Sissi freut sich Sie kennen-
zulernen und bittet um rechtzeiti-
ge Anmeldung. Übrigens: Die
Aloe Vera Produkte werden auch
im neuen Salon weitergeführt,
der auch ein Nichtraucher-Salon
bleiben wird.

Tel. 888 19 19. Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9-17 und Sa  9-13 Uhr.

Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit Unterstützung des
Wiener Wirtschaftsförderungsfond
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Lieblings...
Musik: Klassik, Salsa
Film: zur Zeit Harry Potter,
Harry Potter, Harry Potter
Buch: Kochbücher
Speise: alles außer Lakritze
Farbe: was die Farbpalette her-
gibt
Lokal: mein Geschäft
Urlaub: Azoren - immer grün,
immer angenehm warm, immer
ruhig - leider zu weit weg
Ergänzen Sie:
Ich bin... häufig ein typischer
Steinbock.
Mein Motto: Frei nach Oscar
Wilde: Man umgebe mich mit
Luxus, auf den Rest kann ich
verzichten.
In meiner Freizeit: lese ich
gern, bin begeisterter Opern-
Besucher, bin ich in Sachen
Kochen & Essen unterwegs, lie-
be ich Entspannung und Genuss
in allen Varianten
Darüber kann ich richtig
lachen: die richtige Prise Humor
zum richtigen Zeitpunkt

Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: Meine Partnerin, eine Angel
und eine Pfanne.
Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag ver-
bringen: mit vielen Köchen die-
ser Welt
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: Friseur
eröffnet Lokal.
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Zaubern wie Harry Potter,
Kochen wie Paul Bocuse,
Tanzen wie Fred Astaire
In 20 Jahren werde ich: keine
grauen Haare mehr haben.

Fragebogen

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstä-
digt: Mag. Josef Moritz, 1230,
Friederike Hoffmann, 1130,
Marlene Ibl, 1230.

Diesmal haben wir in den Inseraten
vier Wörter mit 25 Buchstaben) ver-
steckt. Schicken Sie die Lösung bit-
te an Parkdrogerie Schlesinger,
Geßlgasse 9a, 1230 Wien und
gewinnen Sie einen 

Diesmal wurde unser Fragebogen von Friseurmeister Christian
David ausgefüllt. Geßlgasse 19, 1230 Wien, Tel. (01) 889 16 41, Di.-
Fr. 8.00-17.30 Uhr, Sa. 7.30-12.00 Uhr.

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!
Rechtsweg ausgeschlossen.

9.00 - 12 h, So 10.00 - 12.00 h,  Tel.
8698896, Eintritt frei.

Astronomischer Verein, Sternbilder-
schau bei der Wotruba Kirche. Bei
Schlechtwetter in der Wotrubakirche,
20.3.09, 11.30 h, Tag undnachtglei-
chen-Mittag, Tel. 889 35 41, astbue-
ro@astronomisches-buero-wien.or.at,
Planetenwanderweg Wien: 6 km ab
Schranken Ende Wittgensteinstraße
neben Tiergartenmauer. Erläuterung
gratis in Spender-Rollen beim
Schranken Gütenbach- und Laabertor.

Bücherei Liesing: Vorlesenach-
mittage für Kinder ab 4 Jahren, jeden
Montag 16.00 -17.00 h, kostenlos, 23.,
Liesinger Hauptplatz/ Breitenfurter-
straße 358, Tel. 8652639, E-Mail:  lie-
sing@buechereien. wien.at

Kasperlbühne Schillerdrops: 4.
März um 16.30 Uhr. „Kasperl und
Kasimir das gefräßige Krokodil“
(www.kasperlbuehne.at) (6,50€ pro
Kind inkl. Kinderbuffet im Anschluss)
Um Reservierung wird gebeten.
Weinbau Wiltschko, Wittgensteinstr.
143, 1230 Wien, Tel: 01/8885560

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):

Flohmarkt am Maurer Hauptplatz,
jeden 1. Samstag im Monat von März
bis Oktober (nicht im Juli), 8.00 -
13.00 h, Organisation u. Anmeldung:
Jutta Gaßner, Tel. 0676/7119711,

Maurer Heimatrunde: Di., 3. März
und Di. 10. März, 19.15 h, VHS
Mauer: “Von Sans Souci zum
Pappelteich”. Lichtbildvortrag von
Gerda und Karl Buberl. Di. 14.,und Di.
21. April: “Siedlung Auhofer
Trennstück (SAT)”. Lichtbildvortrag
von Ing. Christian Gold. Bitte
Freikarten lösen.

Archiv der Maurer Heimatrunde:
Mi. und Sa. jeweils von 8-11 Uhr bei
Karl Buberl im Hof des Hauses
Maurer Lange G. 59

Bezirksmuseum Liesing, 23.,
Canavesegasse 24, geöffnet: Mi u. Sa

Termine

Neuheiten von der Frankfurter Messe 
bei Design im Griff

ermöglicht einen schnellen Platz-
wechsel durch die großen Rollen. 
Diese und andere Produkt-
neuheiten finden Sie bei

Design im Griff, 1230 Wien,
Endresstraße 104, Tel: 0664-27
42 953, info@designimgriff.at,
www.designimgriff.at, Öffnungs-
zeiten: Mo - Sa: 9°°-12°°Uhr und
jederzeit nach telefonische
Vereinbarung.

Helga Schmidt-
schläger von Des-
ign im Griff bringt
direkt von der
Frankfurter Messe
die neuesten Trends
nach Mauer. Inno-
vative Ideen aus
Dänemark für Bad
und Küche begeistern nicht nur

durch das pfiffige Erschei-
nungsbild, sondern sind erfreu-
licher Weise auch sehr praktisch. 
Der Sonnenschirmständer flo-
werpower, als zusätzliches Beet
für Ihre Terrasse, bietet sicheren
Halt für Ihren Sonnenschirm und

Abnehmen....... durch gewusste
gezielte Entwässerung. Die
Entwicklung von fisio[diur] ba-
siert auf der Grundlage, die das
Problem der Entwässerung in sei-
ner ganzen Komplexität betrach-
tet, Es handelt sich nicht nur um
die Lösung der Problematik des
Abtransportes der überflüssigen
Flüssigkeiten, sondern es geht um

a: die richtige Reinigung aller
betreffenden Organe von den
Abfallprodukten

b: die Regulierung der
Darmfunktion 

c: die Verbesserung der peri-
pheren Mikrokreislaufes

d: die Wiederherstellung des
Gleichgewichts des Salzgehalts
im Körper. 

Eine bewusste Entwässerung ist
eine unterstützende Methode die
hilft das Gleichgewicht des Stoff-
wechsels wieder zu finden. Das
Resultat ist deutlich der "Slim-
effekt", und eine fortschreitende
Abnahme an kritischen Zonen
(Bauch, Hüfte, Beine).

Gesehen in der 
PARKDROGERIE 
SCHLESINGER 

(siehe S. 13)

Termine der Pfarre 
St. Erhard- Mauer

Friseurmeister Christian David,
Geßlgasse 19. Tel. (01) 889 16 41

ZUCCARI fisio[diur]:

Paulus um 1/2 acht:
Hören, beten, meditieren mit Kaplan
Karol Giedrojc.
17.2. Das Leben des Hl. Paulus
24.3.: Kultureller und religiöser
Hintergrund der Paulus-Mission
31.3.: Die Spiritualität des Hl. Paulus
14.4.: Mit Paulus meditieren 
Jeweils Dienstag, 19.30 - 21.30.h
Fastensuppenessen, Sonntag, 8.3.09
7.30 bis 15.00 h, Im Rahmen des

Familienfasttages der katholischen
Frauenbewegung findet unter dem
Motto "Suppe essen, Schnitzel zah-
len" unser diesjähriges
Fastensuppenessen statt. Der Erlös
unterstützt bedürftige Familien. Wir
laden Sie hierzu sehr herzlich ein!
3. Welt Markt 
Sonntag, 15.3.09, 9.00 bis 12.30 h
Schnullerrunde, Singgruppe,
Ministrantenstunde, Seniorenrunden,
Wandergruppe, Meditationsgruppe, .. 

Mehr Information: Tel. 8881318 
www.pfarremauer.at
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Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit Unterstützung des
Wiener Wirtschaftsförderungsfond
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Haus der Energethik
13, Speisingerstr. 186

Maria Hinterplattner

Disharmonien zwischen
Persönlichkeit und Seele
machen sich auch über die
Wirbelsäule bemerkbar.

Keine vollständige Heilung ohne
Einbeziehung der Seele!!

hinterplattner@energethic.at

Tel. 0664 435 07 76

Angela Liszt
Heilsame Berührung
ankommen, loslassen, freiwerden,
einssein
- Reiki mit Aura Soma Ölen
- Kristalle
- Klangschalen
- Pranic Healing 
- Energetische Fußbehandlung
- Energetische Gesichtsbehandlung
Tel. 0699 11 98 24 99

Wir bringen Ihre Lebensenergie 
wieder ins Gleichgewicht!

Es ist immer etwas los am
Georgenberg. Rund um unseren
Schwerpunkt, die gemeinsame
Messfeier, finden laufend   zahlrei-
che Aktivitäten statt. Da ist einmal
der Pfarrkaffee, der sonntags nach
der Messe Gelegenheit zu einem
vielleicht zweiten Frühstück gibt,
aber auch Gespräch und
Begegnung erlaubt. 
Einmal pro Monat kann man nach
der Messe an einer gemeinsamen
Wanderung teilnehmen.
Auch der Samstag bietet immer
wieder Programmpunkte. Samstag
früh trifft man sich zum
Morgengebet.
Samstag nach der Abendmesse wird
einmal pro Monat eine religiöse
Vertiefung angeboten, die in die-
sem Jahr das Thema "Paulus" hat.
Aber auch  spezielle Vorträge, Dia-
Abende der besonderen Art
(Müllervision) oder Vorstellungen
der Theatergruppe (Georgenberger
Komödianten) stehen auf dem
Programm.
Alljährlich wiederkehrende Ver-
anstaltungen sind z.B. das
Missionsessen, das jedes Jahr
einem anderen Land gewidmet ist -
2008 war es Indien. Da wartet in
einem entsprechend dekorierten
Ambiente ein köstliches Mittag-

essen auf den Besucher.
Auch den Flohmarkt gibt es regel-
mäßig zweimal pro Jahr - im
November und im März. Man
trennt sich von Überflüssigem, das
für andere, die es brauchen können,
günstig zu erwerben ist. 
Einmal jährlich brechen wir zu
einer mehrtägigen gemeinsamen
Wallfahrt auf, die jedes Jahr ein
anderes Ziel hat. 
Und einmal pro Jahr verreisen wir
über ein Wochenende. Das
Gemeindewochenende steht
jeweils unter einem bestimmten
spirituellen Thema, das in kleinen
Gruppen abgehandelt wird. Hier
wie auch bei der Wallfahrt entste-
hen viele Kontakte, man lernt sich
besser und tiefer kennen.
Einmal pro Monat gibt es einen
spirituellen Gesprächskreis - die
vormittägigen Teegespräche.
Zweimal monatlich haben Eltern
oder Großeltern die Möglichkeit,
mit ihren Kleinkindern von 1-3
Jahren eine Babyspielgruppe zu
besuchen. Größere Kinder werden
übrigens während der Sonn-
tagsmesse im Kinderwort-
gottesdienst ihrem Alter entspre-
chend betreut. Wer gerne singt,
kann sich beim St. Georgs-Chor,
beim Singkreis oder dem
Gospelchor einbringen.
Auch die Pfadfinder sind ein
wichtiger Teil des aktiven Lebens
auf dem Georgenberg.
Georgenberg Informativ, unser
Informationsblatt, gibt alle zwei
Monate einen Überblick über die
Veranstaltungen und Initiativen.

Was ist los am Georgenberg?

Georgenberg-Termine
Wanderung: 15.3. Höllenstein
Treffpunkt 11h nach dem Pfarrkaffee

Babyspielgruppe 11.3. und
25.3.2009 jeweils von 10h bis 11h30
Flohmarkt: 28.3.2009, 9h bis 20h
29.3.2009 10h30 bis 12h

7 VORTEILE
für Mitglieder!

1.Individuelle Betreuung zu Hause.
2.Ermäßigungen im Falle der Inan-
spruchnahme von SMIR-Leistungen.
3.Nach Möglichkeit werden Sie bevorzugt
in unsere Betreuung aufgenommen.
4.In unserer Servicestelle erhalten Sie
Informationen über Hauskrankenpflege,
mobile Therapeuten, Pflegeheime, Ärzte,
mobile Fußpflege und Friseure im Bezirk etc.
5. Die Mitglieder Zeitung informiert über
die Arbeit bei SMIR und aktuelle Angebote.
6.Teilnahme und Mitwirkung bei
Veranstaltungen
7.Vergünstigte Teilnahme an fachspezifi-
schen und aktuellen Vorträgen, Ver-
anstaltungen und Kursen im SMIR-
Seminarraum.
Ab € 4,- pro Monat können Sie die
Dienstleistungen von SMIR nützen und
sichern den Bestand des gemeinnützigen
Vereins. Tel. 889 27 71 (Mo.- Fr.) 

In der "Georgenberg Nachlese"
kann man die Predigten unseres
Rektors Franz Mikl
nachlesen.Wer sich über all diese
Aktivitäten noch genauer infor-
mieren will, sollte in die
Homepage www.georgenberg.at
schauen. 
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Dr. Anna M. Convalexius
FA f. Dermatologie

Ärztezentrum Medizin & Schönheit
1230 Wien, Endresstraße 125, 

(nahe Maurer Hauptplatz)
Mo u. Mi 9-12, Di u. Do 16-19, 

Fr 14-17, nur nach Voranm.
Alle Kassen und privat

Tel: 889 23 19 Fax: DW 50 
www.med.at/convalexius

...schlank, geformt, straff

Cellulitetherapie mit der modernsten
Technologie LipomassageTM 

(gezielter Fettabbau)
BY ENDERMOLOGIE

Energethiker arbeiten präventiv
und begleitend mit der schulme-
dizin!
Energethik ist die philosophische
Lehre, die die Grundkraft aller
Dinge erklärt!
Energethiker arbeiten lösungs-
orientiert und bringen mit ver-
schiedenen Methoden die Le-
bensenergie wieder ins Gleich-
gewicht.
Das Ziel ist die Verbesserung ne-
gativer Gefühl und dadurch das
Immunsystem zu unterstützen.
Die vollständige Einheit von
Seele, Geist und Körper ist die
Grundlage der Gesundheit!
Das wird häufig übersehen!
Energiearbeit hilft Stress abzu-
bauen wirkt entgiftend reinigend
und kräftigend und unterstüttzt
die Schulmedizin.
Sie wirkt hilfreich bei Lern-
störungen, Burn Out, Le-
benskrisen und ist eine hervorra-
gende Begleitung zur Schul-
medizin!
Die beiden professionellen Ener-
gethikerinnen Maria Hinter-
plattner und Angela Liszt bieten
im Haus der Energethik

Speisingerstr. 186 unterschied-
liche Methoden an.
Energethische Leistungen erset-
zen keinen Arzt!
30 Min.  32 Euro
60 Min. 60 Euro

Neu: Haus der Energethik

13, Speisingerstr. 186
Tel.  0664 435 0776

in den Sommer

Lipomassage beginnt da, wo
Diät und Bewegung aufhören.
Das Geheimnis der Lipo-
massage liegt darin, im
Inneren der Fettzelle die
Lipolyse auszulösen und die
eingeschlossenen Fette zu
befreien.

Lipomassage hilft Ihrem
Körper Fettansammlungen
und Cellulite zu reduzieren
und schlaffe Haut zu straffen -
ohne chirurgische Eingriffe.
Die Behandlung ist schmerz-
frei, sollte aber regelmäßig
erfolgen.
Das Behandlungsprogramm
wird individuell zusammenge-
stellt, um Ihre Behand-
lungsziele und -wünsche opti-
mal zu erreichen.

Pendelseminar:
Grundlagen des Pendelns

Handhabung und 
richtige Fragestellung 

am 4.-4. 2009 von 10-13 Uhr
33€
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

Den eigenen Lebenslauf zu
schreiben, ist schwieriger als
man denkt; man neigt unwillkür-
lich dazu, sich in Reflexionen
und Kommentaren zu verlieren.
Ich werde mich strikt an die
Fakten halten.
Geboren wurde ich im 2.
Weltkrieg als Kristin Krasensky.
Mein Vater war zwar Wiener,
seine Mutter hatte rein polnische
Wurzeln und sein Vater tschechi-
sche. Meine Mutter kam im
Sudetenland zur Welt. Ich bin
also eine waschechte Wienerin,
die sich nun seit einiger Zeit
bemüht, Tschechisch zu lernen.
Nach der Matura begann ich
Deutsch, Englisch und Zei-
tungswissenschaften zu studie-
ren. Den Titel habe ich dann aber
"erheiratet", da wegen zu viel
einschlägiger Arbeit bei ver-
schiedenen Zeitungen und im
ORF das eigene Studium zu kurz
kam.
Vor etwas mehr als 40 Jahren
wurde ich nach meiner Hochzeit
zur "Maurerin" - im wahrsten
und doppelten Sinn des Wortes:
wir kauften eine alte "Eich-
katzlburg" nahe dem Maurer
Wald und restaurierten sie zum
Teil selbst und tun dies im
Grunde genommen heute noch.
Ich bekam eine Tochter, die mich
inzwischen  zur Schwiegermut-
ter und Großmutter gemacht hat.
1983 kam dann der Ruf der
Ursulinen, in ihrem Unter-
nehmen als Erzieherin zu arbei-
ten, den ich mit Freude annahm.
Ich wurde Leiterin der Ta-
gesheimschule für Gymnasium
und Hauptschule und blieb es bis
zu meiner Pensionierung 2001.
Daran schloss sich ein völliges
Kontrastprogramm an: mein Pa-
tenkind, Frau Viveca Hameder,
und ich gründeten die Firma
"Die Seidenstrasse" und nach
etwa 2 Jahren eröffnete Frau
Hameder das Geschäft in der
Gesslgasse 7, in dem und für das

ON

TI

ich bis zuletzt, im Sommer 2008,
mit Begeisterung und Kreativität
arbeitete.

Parallel zur Seidenstrasse und
vor allem danach begann dann
noch einmal etwas völlig Neues
und Anderes, das man so allge-
mein nur mit den ganz Jungen
verbindet und kurz "modeln"
nennt. Ja, auch die älteren
Semester- und vor allem diese -
müssen speziell umworben wer-
den, sie haben das Geld, um die
schönen Dinge zu kaufen, die
sich die Jungen noch nicht lei-
sten können. Es ist für mich ein
gutes Gefühl, immer wieder
gefragt zu werden und "gefragt"
zu sein.

Ein Wort noch  zu meinen
Hobbies. Da gäbe es Manches,
aber eines lässt mir keine Zeit:
mein jeweiliger Hund, derzeit
eine junge Hündin, mit der ich
mit viel Vergnügen und einigem
Erfolg "arbeite". Seit 40 Jahren
begleiten mich Boxer und oft
einmal  grüßt mich jemand nicht,
weil er mich ohne Hund nicht
erkennt.

So habe ich schon zwei Drittel
meines Lebens  in Mauer ver-
bracht, nahe am Maurer Wald,
im Grünen, aber Grün war schon
immer meine Lieblingsfarbe.
Das muß wohl so sein, wenn
man im Zeichen des Schützen
geboren ist.

K

Kristin Stemberger

Ein Vortrag des Waldläufers Ing.
Hans Steiner, der Sie mit medita-
tiven Lichtbildern 2.500 Jahre
zurück in unsere Vergangenheit
zu keltischen Siedlungs - und
Kultplätzen rund um Wien ent-
führen wird
Freitag, 17.4. 2009, 19:00 bis
20:30 BEZIRKSMUSEUM LIE-
SING, 1230 Wien Atzgersdorf
Canavesegasse 24,  Eintritt FREI,
im Anschluss kleines Buffet.
Am 25.4. gibt es dann zu diesem
Thema eine Wanderung von 9:00
bis 13:00, Treffpunkt Kal-
tenleutgeben, Gasthof Kaiser-
ziegel (eine Busstation nach dem

Zentrum). Dieser Ausflug führt
bei jeder Witterung zu eindrucks-
vollen Spuren unserer Vergan-
genheit, wo lange Vergessenes
wieder ans Licht kommen wird.
Diesmal geht es von einem
Siedlungsplatz der Kelten weiter
hinauf zu ihrem Heiligtum, dem
Gaisberg. 

Eine der Besonderheiten werden
das "Druidenkreuz" und die
geheimnisvollen Druidensteine
sein, ebenso die Versammlungs-
plätze und Kulthöhlen. Der
Rückweg führt über die Gais-
bergwiese mit herrlicher Fern-
sicht auf Wien. Es wird eine 4
Stunden Erlebnistour. Kosten: € 8.- 

Druiden im Wienerwald
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ?Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von Ihrem Bild und analogen Negativ oder
Dia ausarbeiten, sondern auch von Ihren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen, auch rote Augen "weg-
zaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.

? ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und
HI 8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und all-
gemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

EN

? GOURMET GEMÜSE SUPPE -> Basisch, Biologisch, Vegan:
In den Suppen steckt nur der reine Geschmack und sonst gar nichts. Das
Reinheitsgebot der Marke Genussmarke -> keine Konservierungsstoffe, kein
Glutamat, kein Hefeextrakt, keine Füllstoffe, kein Milchpulver, kein tierisches Fett
und kein tierisches Eiweiß. 100% Echter Geschmack. Genießen Sie mit ruhigem
Gewissen und verwenden Sie die "reinen" Suppen auch zum Würzen. 
DU BIST WAS DU ISST!

? EUKAWOHL AROMAPFLEGE VON PRIMAVERA:

Eukalyptus, ist ein klarer Klassiker unter den Aromaölen: >medizinische Studien
belegen die Wirksamkeit auf die Atemwege, zur Durchblutungsförderung und bei
Rheuma. Eukalyptus löst, entkrampft und befreit; >fördert die Konzentration und
Aufnahmefähigkeit, erfrischt und heitert auf. Der Muntermacher fürs Büro und
sorgt rasch für frische Luft. Wohltuend in der Erkältungszeit - der natürliche Weg
zur Gesundheit, mit der befreienden Wirkung von Eukalyptus für die Atemwege.

ORDINATIONSERÖFFNUNG 
DR. SUSANNE LYNCH
Frauenärztin

Ich freue mich, die Eröffnung
meiner Ordination für Gy-
näkologie, Geburtshilfe und
Ästhetische Endokrinologie im
Gesundheitszentrum  Mauer,
Geßlgasse 19/Top 2, 1230 Wien, bekanntzuge-
ben. 

In meiner langjährigen Tätigkeit im Bereich der
Geburtshilfe habe ich im Hanusch Krankenhaus
die Pränataldiagnostik aufgebaut und das
First/Second Trimester Screening eingeführt.
Ich biete in meiner Ordination eine ausführliche
Schwangerenbetreuung, wobei ein Ultraschall
bei jeder Mutter-Kindpass Untersuchung selbst-
verständlich ist, ebenso ein Foto des ungebore-
nen Kindes. Auch 3D/4D Ultraschallbilder sind
möglich und stellen für die werdenden Eltern ein
unvergessliches Erlebnis dar.   Gerne begleite ich
Sie auch während der  Geburt. 

In  Zusammenarbeit mit erfahrenen Hebammen
ist eine optimale Geburtsvorbereitung auch in
meiner Ordination möglich. Schon während der
Schwangerschaft, aber auch danach, biete ich
durch die Vernetzung mit der Maurer
Babymeile eine hervorragende Betreuung für
unsere jungen Mütter.

Ganz besonders junge Mädchen haben in meiner
Teenager Sprechstunde die Möglichkeit, erst-
mals in angenehmer Atmosphäre im Erst-
gespräch, mit und ohne Mutter, persönliche
Fragen und Probleme zu besprechen. Ihr erhaltet
praktisch umsetzbare Tipps, könnt meine Praxis
sehen und eure Neugier und Angst überwinden,
wobei der erste Besuch nicht notwendiger Weise
mit einer Untersuchung verbunden ist. Ich
betreue Schulklassen in meinem Krankenhaus
im Alter zwischen 12 und 16 Jahren und greife

auf viel Erfahrung im
Umgang  mit jungen Mäd-
chen zurück.

Ein wesentlicher Teil des
Wohlbefindens der Frau ist
von den Hormonen ab-
hängig.  Diese ändern sich
im Leben der Frau mehr-
mals. Trotz aller wissen-
schaftlichen Fortschritte ist
die Medizin nicht in der
Lage,  den Alterungspro-
zess aufhalten. Dennoch

kann das Altern durch einen ausgegli-
chenen hormonellen Stoffwechsel
und Änderung der Ernährungs-
gewohnheiten  verlangsamt werden.
Ich beschäftige mich  intensiv mit der
ästhetischen Endokrinologie. Symp-
tome wie Haarausfall, Faltenbildung,
Bindegewebsschwäche, Schwanger-
schaftsstreifen, Pigmentflecken, Haar-
wuchs and unerwünschten Stellen
und Akne sind stark  Hormon/bzw.
Stoffwechsel  abhängig. Hier biete
ich die Möglichkeit, nach sorgfältiger
Abklärung der hormonellen Si-

tuation,  speziell für Sie abgestimmte
lokale Therapeutika anzuwenden. In
Begleitung von Microdermabrasio,
Peelings, Dysport Injektionen und
Hyaluronsäure Therapien kommt es
zu einer Verbesserung des Erschei-
nungsbildes und allgemeinem Wohl-
befinden. Ich würde mich freuen, Sie
in meiner Ordination begrüßen zu
dürfen.
Terminvereinbarungen  bitte unter
01/890 50 24 oder  0676/730 24 68.
www.dr-lynch.at
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Speisinger Geschichte(n)...

"GUTER SCHLAF IST FÜR
ALLE WICHTIG"    
Leider wird derzeit eine Matratze
20 Jahre und mehr verwendet.
Über diese sehr lange Zeit kann
kein optimaler Liegekomfort ge-
boten werden. 
Von der Hygiene und der
Schweißabgabe (ca. 1 Liter pro
Nacht) ganz zu schweigen.
Daher empfehlen wir: Wenn wir
im Schnitt alle 5 Jahre unser Auto
wechseln können, sollten wir
auch unserer Gesundheit und
unserem guten Schlaf dieses
"Service" alle 8-10 Jahre gönnen. 
Speziell auch jetzt, wo es bei uns
Matratzen gibt die auf viele Ihrer
Beschwerden wie z.B. In-
fektionen, Rheuma, Kopfschmer-
zen, Durchblutungsstörungen,
Gelenksentzündungen und vieles
mehr, einwirken können.

Ihr Robert Beisteiner

Tipps & Tricks

Die “Schluckermauer” entlang der Wittgensteinstraße, Höhe Anatourgasse,
Blick in die “Friedenshöhe”, im Hintergrund der Napoleonwald. 

1930, Archiv Karl Buberl.

Auhofer Trennstück
und die Mauer I 
Anlässlich des Lichtbildvortrag
von Ing. Christian Gold am Di.
14.,und Di. 21. April in der VHS
Mauer über  “Siedlung Auhofer
Trennstück (SAT)” wollen wir
noch einmal aus dem  Band der
Grätzelgeschichte(n) des leider
viel zu früh verstorbenen
Heimatkundeforschers Dipl.Ing.
Rudolf Angeli schreiben. In die-
sem Kapitel geht ves um das
Auhofer Trennstück und die
Tiergartenmauer aus 1912:

Die Gutsverwaltung Auhof (die
damalige Bezeichnung für den
Tiergarten) unterstand bis 1919
dem k.k. Hofärar. Das
Kriegsministerium erwarb von
diesem das Gebiet des “auhofer
Trennstücks”. Es war seit 1910
beabsichtigt, die Theresianische
Militärakademie, die tierärztliche
Hochschule und weitere öffentli-
che Einrichtungen (auch

Villensiedlungen) im Bereich des
Tiergartens entlang der Wiener
Straße (heute Speisinger Straße)
anzusiedeln. So wurde 1912,
gegen Westen und parallel zur
alten Grenze, eine neue Mauer
(heute zwischen Aschergasse und
Anatourgasse) errichtet.

Durch den Ausbruch des Ersten
Weltkrieges wurden die Pläne des
Kriegsministeriums nicht umge-
setzt. 1920 wurde das Auhofer
Trennstück von siedlungswilligen
Personen aus Wien und Mauer in
Anspruch genommen. Es entstand
die “Siedlung Auhofer Trennstück
(SAT)”. 

Die besagte Mauer von der
Wittgensteinstraße bis zur
Grenzgasse besteht heute fast
noch durchgehend. Sie bildet die
Grenze zwischen den
Grundstücken der SAT und der
westlich gelegenen, erst sieben
bis zehn Jahre später gegründeten
ehemaligen Siedlung “Friedens-
höhe” und “Am Hang”.  

Der Text stammt aus dem Buch
über Speising. Erhältlich im
Archiv Mauer, beim Obmann der
Maurer Heimatrunde, Herrn Karl
Buberl. Maurer Lange G. 59.
Mi+Sa von 8-11 Uhr.

Lieblings...
Musik:  
Queen (und stimmungsabhängig
von Salsa bis Klassik)
Film: 
Rocky Horror Picture Show und
die "alten" James Bond Filme
Buch: 
"Ich, Aras, habe erlebt" von Josef
Nyáry
Speise: 
Königsberger Klöpse
Farbe: 
Petrol
Lokal: 
Cafe Zwischen-durch, gleich
neben der Papeleria 
Urlaub: 
Barcelona und Umgebung
Ergänzen Sie:
Ich bin... 
ein Stehaufmännchen
Mein Motto: 
Aufgegeben wird ein Brief
In meiner Freizeit: 
spiele ich mit unserer kleinen
Tochter
Darüber kann ich richtig
lachen:
Farkas und Waldbrunn
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de:
Ein Foto meiner Familie, ein
Messer und ein Segel

Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag ver-
bringen:
Barak Obama 
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: 
Andreas Schöll feiert bei bester
Gesundheit seinen 125.
Geburtstag
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: 
Erfolg und Gesundheit bis ins
hohe Alter für meine kleine
Simone
Ein harmonisches Leben mit
meiner Frau Mona für die näch-
sten 50 Jahre
Meine Familie meinem Vater
vorstellen können.
In 20 Jahren werde ich: 
Der älteste "Jungrevoluzzer" der
ÖVP Wien sein

Fragebogen
Diesmal wurde unser Fragebogen von Mag. . Andreas Schöll, aus-
gefüllt. MAS Papeleria, Speisinger Str. 51-53, 1130 Wien. Mo-Fr
9:00 -12:15 & 13:30-18:30, Sa 9:30 - 12:30 www.papeleria.at

Mag. Andreas Schöll, Bezirksrat
und Obmann der Speisinger

Kaufleute

Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit Unterstützung des
Wiener Wirtschaftsförderungsfond
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nlängst kam in der Papeleria
eine Dame vorbei, die mich
anlässlich des Intern. Frauentags
zu einer Gesprächsrunde einlud,
damit ich als Unternehmerin von
meinen Erfahrungen über die
Vereinbarkeit von Familie und
Beruf  berichte. Das mache ich
natürlich gerne, weil dieser
Bereich ja noch sehr verbesse-
rungswürdig ist. Als mich die
Dame auch noch bat, an den
Vorbesprechungen teilzunehmen,
weil ich ein kreativer Kopf sei
und sie gerne Ideen sammeln
würde, musste ich ihr leider absa-
gen.

Warum? Genau deshalb! Die
Vereinbarkeit von Beruf und
Familie ist ein zeit- und kräfte-
raubender Balanceakt zwischen

Kind, Geschäft, Haushalt und in
meinem Fall noch Engagement
für die IG Kaufleute Speising
und künstlerischen Ambitionen.
Da bleibt für Sitzungen über die-
ses Thema einfach keine Zeit
mehr. 

Huch, schon so spät! Jetzt muss
ich aber schnell die
Osterbestellung machen, damit
Sie, liebe Leserschaft, alles bei
uns finden, was Sie für die
Osterzeit und ein stimmiges
Osterfest benötigen. Ihre
Papeleria-"Mama".

P.S.: Bei der Gesprächsrunde
werde ich sagen, dass die
Vereinbarkeit von Kind und
Beruf in unseren Köpfen beginnt!
Kinder gehören in unser Leben
hinein! Oje, jetzt beginne ich
mich aufzuregen … 

U

Altgerät. Wir haben mehr als 50
verschiedene Rasenmäher ausge-
stellt. Unser Fachberater wählt
mit Ihnen das für Sie am besten
geeignete Gerät. Wir übergeben
Ihnen das Gerät betriebsbereit
zusammengebaut, inkl. Öl und
Benzin und führen noch einen
Probelauf durch. Bei Durch-
führung des Jahresservices ver-
längert sich die Garantiezeit auf 8
Jahre.
Bei der Fa. Lehner erhalten Sie
auch noch eine große Auswahl an
Düngemitteln, Erden, Eisen-
waren, Farben u. Lacken,
Werkzeuge, Maschinen und
Haushaltswaren. Ein Besuch
lohnt sich sicher.         

Weitere Informationen hat Ihr
Fachhändler-Lehner, 
13, Hermesstr. 61, Tel. 804 23 28 

Denken Sie bitte rechtzeitig vor
Beginn der Gartensaison Ihre
Gartengeräte zum Service zu
bringen.
Rasenmäher, Rasentraktore, Ver-
tikutierer, Kettensägen, Frei-
schneider Heckenscheren, Was-
serpumpen, Motorhacken, Häcks-
ler, Generatoren usw. werden in
unserer eigenen Fachwerkstätte
prompt, gewissenhaft und preis-
günstig gewartet oder repariert.
Wir schärfen auch Rasen-
mähermesser und Sägeketten.
Sollte das Gerät zu sperrig oder
zu schwer sein holen wir es auch
gerne ab und stellen es auch wie-
der zu. 
Ein weiteres Zuckerl vom
Fachgeschäft Fa. Lehner, 1130
Wien ist unsere Eintauschaktion.
Beim Kauf eines Neugerätes ver-
güten wir bis zu € 200.- für Ihr

Gartengeräte rechtzeitig zum Service

Osterumzug
am Freitag, den 03.04.2009
Treffpunkt 15:30 Uhr bei
Bandagist Giendl, 1130, Spei-
singer Straße 104
Umzug mit dem Osterhasen
durch die Speisinger Straße und
Feldkellergasse bis Bergheiden-
gasse.
Ca. 16:30 Uhr Minizoo und
Hasenfütterung beim Tierärzte-
team Hietzing, Bergheidengasse

23, mit anschließender Oster-
eiersuche.
Der Osterhase freut sich auf
Euch!

Eine Aktion der
Wirtschaftskammer Wien mit

Unterstützung des Wiener
Wirtschaftsförderungsfond
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Speisinger OsterumzugKurz vor Weihnachten besuchten
die SchülerInnen der 3A Klasse
der Volksschule Speisinger Straße
44 die Senioren des Elisabeth-
heims. 

Im Rahmen einer Adventstunde
erfreuten die Kinder alle Anwe-
senden mit Weihnachtsliedern und
Gedichten. Selber gebastelte klei-
ne Geschenke wurden voller Stolz
überreicht und machten den Be-
such für Jung und Alt zu einem
eindrucksvollen Erlebnis.

Im neuen Jahr gab es eine beson-
dere Attraktion: In Kooperation
mit der Speisinger Unternehmerin
Monika Halvax-Schöll wurde eine
Aufführung des Kindermusicals
"Panda Panda" am BIG von rund
140 SchülerInnen der Volksschule
Speising und des Bundesinstituts
für Gehörlose besucht. Die Vor-
stellung war ein Riesenerfolg!
Sollten auch Sie an Ihrer Schule
eine Vorstellung des Kindermu-
sicals planen, fragen Sie in der
Papeleria, Speisinger Straße 51-
53, nach.

Der inzwischen traditionelle
Besuch des "Maroni-Mannes"
begeisterte die SchülerInnen am
vorletzten Schultag vor
den Semesterferien. Bei
tief winterlichem Schnee-
treiben schmeckten die
warmen Maroni  im schö-
nen Schulgarten umso bes-
ser. Mit einer anschließen-
den Schneeballschlacht
ging das erste Semester für
die Kinder zu Ende.

Viel Neues 2009
Das neue Jahr bringt auch ein neues Erscheinungsbild der Speising-Seite in der Mauer Zeitung. Ein Beweis für die gute
Zusammenarbeit zwischen der Mauer Zeitung, dem Maurer Einkaufsstraßenverein und der IG Kaufleute Speising. 

Während die Bullen und Bären über Krise reden, sehen wir Nahversorger die Welt nicht rosig, aber sicher realistisch.
Warum mit dem Auto nach Niederösterreich fahren, dort stundenlang im Stau stehen und dann doch nur Massenware
erhalten, wenn sie zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit Öffis oder dem Auto in ein paar Minuten beim Nahversorger freundlich
beraten werden und dann das bekommen, was Sie sich vorgestellt haben. Die Zukunft ist nahe liegend!

Natürlich haben wir Speisinger wieder ein paar Ideen, die nicht in Soll und Haben zu verbuchen sind, sondern unter nett
und verantwortungsbewusst fallen. Zum Beispiel unser Osterumzug: Am Freitag, dem 3. April 2009 startet der
Speisinger Osterhase im Orthopädischen Spital bei den kleinen Patienten seinen Umzug durch Speising. Die einzelnen
Stationen seines Rundganges sehen Sie hier in SPEISING.INFO oder entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.spei-
sing.info.

Nachdem wir dieses Jahr ein größeres Budget zur Verfügung haben, werden wir 2009 wieder 2 Flohmärkte veranstalten,
wobei der Herbstflohmarkt mit einem schönen Rahmenprogramm versehen sein soll. Da rauchen noch unsere Köpfe,
aber Sie können sicher sein, dass es einige Überraschungen geben wird.  
Übrigens - Sie brauchen sich keine Sorgen machen, dass die Welt ab Seite 4 Kopf steht - da sind Sie im Handumdrehen
mitten in Mauer.

Auf Wiedersehen in Speising sagt Ihr

Mag. Andreas Schöll
Obmann IG Kaufleute Speising  

Neuigkeiten aus der 
VS Speising Am Freitag, den 03.04.2009. Treffpunkt 15:30 Uhr bei Bandagist Giendl. Siehe Seite 2!

Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit Unterstützung des Wiener
Wirtschaftsförderungsfond


